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Manchmal beginnt Weihnachten mit einem einzigen Wort. 

Nicht mit großem Chor, nicht mit Glocken, nicht mit Glanz – 

sondern mit einem kleinen „Ok“. 
 

Ein Kind, kaum vier Jahre alt, steht vor der Krippe. 

Fragt: „Wer ist das da vorn?“ 

Und die Mutter sagt: „Das ist Jesus.“ 

– Pause. 

„Ok“, sagt das Kind. Ganz ruhig. Ganz selbstverständlich. 

Und irgendetwas in mir geht auf. 

Vielleicht, weil dieser Moment mir ein Stück Frieden zuspricht, 

ohne ihn zu erklären. 

Dieses kleine, fraglose „Ok“ – 

es ist, als legte jemand für einen Augenblick eine Decke aus Stille über all die Zweifel. 
 

Ich wünschte, ich könnte das öfter sagen – 

so einfach, so unangestrengt: „Ok.“ 

Aber als Erwachsene sind wir geübt darin alles zu durchschauen, 

vernünftig zu bleiben, kritisch zu fragen. 

Und ja, das hat seinen Platz. 

Aber manchmal 

braucht es dieses Einverständnis. 

Dass da einer liegt – ein Kind, ein Anfang – 

und es ist einfach gut so. 
 

Wenn es gut läuft, dann schwappt dieses Krippen-Ok irgendwann auf mein Herz über. 

Für diesen einen Moment weiß ich: 

Es ist gut. Ich bin gemeint. 

Und das reicht. 
 

Euch ist heute der Heiland geboren. 

Oder – wie der kleine Junge bei der Krippenspielprobe sagte, 

mit voller Überzeugung und heller Stimme: 

„Euch ist heute das Highlight geboren!“ 

Ich musste lachen – aber nur kurz, 

denn es stimmte ja. 

Genau das ist es: 

Das Highlight aus der Höhe. 

Ein Licht, das die Dunkelheit nicht verdrängt, 

sondern warm macht. 
 

Und diese Highlights gibt es auch hier, bei uns, in diesen Wochen: 

Wenn im Dezember Schuhe geputzt und Hoffnungen poliert werden, 

wenn Fenster aufgehen und Lichter aufblitzen – 

beim lebendigen Adventskalender, 

beim Singen von Carols, 
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beim Adventsmarkt, 

bei Proben und kleinen Begegnungen zwischendurch. 
 

Viele kleine Lichter – 

die alle auf das eine große verweisen: 

Ein Kind ist geboren. 

Und vielleicht genügt dann dieses eine Wort – 

gesprochen, geflüstert, geglaubt: 

Ok. 
 

Eine ok-je Weihnachtszeit😉 – 

mit stillen Momenten und kleinen Highlights – 
 

wünscht  

Ihre Pfarrerin Anna-Luise Amthor 

 
 

 

 
 

Wechsel stehen an ... 
 

Wenn sie diesen Gemeindebrief in den 

Händen halten, liegt mit dem Beginn 

des Monats Dezember eine Wahl des 

Gemeindekirchenrats (GKR) am 30. 

November 2025 hinter uns. Mit dem 

Advent bereitet sich dann für die Arbeit 

des GKR ein Wechsel vor. Mit der 

offiziellen Feststellung des Wahl-

ergebnisses am 2. Adventssonntag und 

des Verstreichens einer Einspruchsfrist 

geht der GKR und damit die Leitung 

unserer Kirchengemeinde auf eine neue 

Zusammensetzung zu. In einem 

Abendgottesdienst am 11. Januar 2026 

wird der neue GKR eingeführt und 

übernimmt mit seiner ersten 

darauffolgenden Sitzung dann auch 

faktisch die Verantwortung. In Artikel 

15 der Grundordnung unserer Kirche 

(EKBO - 

https://www.ekbo.de/fileadmin/_ekbo.d

e/deine-

Landeskirche/Grundordnung.pdf) wird 

mit immerhin 15 Einzelpunkten diese  

 

 

Verantwortung und Aufgabe des 

Gremiums umschrieben. Diese 

Auflistung spiegelt die zentrale Rolle, 

welche diesem Leitungsgremium im 

Alltag einer Kirchengemeinde und 

damit auch in der Gestaltung ihrer 

zukünftigen Arbeit zukommt. Für die 

Alltagsarbeit ist es ausgesprochen 

förderlich, wenn sich Personen mit ganz 

verschiedenen Begabungen dort 

zusammenfinden. Ihr Zusammenwirken 

bereichert und sorgt für Kontinuität. 

Und erlauben sie mir an dieser Stelle 

dieses persönliche Wort: Diese 

Erfahrung begleitet mich in der nun fast 

12-jährigen Arbeit als GKR-Vor-

sitzender, dass es in ganz wechselnden 

Zusammenstellungen seit 2013 in 

unserer Kirchengemeinde vom 

Pfarrehepaar Pagel über Pfr. Peter 

Collatz als Vakanzverwalter und Pfrin. 

Susanne Seehaus bis zu unserer jetzigen 

Pfrin. Anna-Luise Amthor hin immer 

wieder sehr unterschiedliche Frauen und 

BERICHT AUS DEM GEMEINDEKIRCHENRAT RANGSDORF 

https://www.ekbo.de/fileadmin/_ekbo.de/deine-Landeskirche/Grundordnung.pdf
https://www.ekbo.de/fileadmin/_ekbo.de/deine-Landeskirche/Grundordnung.pdf
https://www.ekbo.de/fileadmin/_ekbo.de/deine-Landeskirche/Grundordnung.pdf
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Männer waren, die sich engagiert haben 

und die mit ihren Begabungen der 

Kirchengemeinde gutgetan haben. Dafür 

möchte ich mich an dieser Stelle 

ausdrücklich bedanken. Und schon im 

Wahlvorschlag für die GKR-Wahl 

konnten wir wahrnehmen, dass sich 

auch für die kommenden 6 Jahre eine 

für unsere Gemeinde erfreuliche Zahl 

von Menschen bereit erklärt haben, sich 

in eine solche Arbeit einzubringen. Ein 

Wechsel steht an ... und in einer neuen 

Sortierung der Verantwortungen und 

Aufgaben wird dieser Kreis die 

absehbaren und jeweils auch 

überraschenden Herausforderungen 

angehen. Gottes Segen dazu! 
 

Prof. Dr. Jürgen van Oorschot 

Vorsitzender des GKR Rangsdorf 

 

 

 

 

 

 

In unserem Chor ist gerade alles auf die Adventszeit eingestimmt und wir arbeiten an 

vielen Liedern und Musikstücken, die wir Ihnen in unserem traditionellen Adventskonzert 

am 07.12.2025 um 18 Uhr in der Dorfkirche Rangsdorf vorstellen. Zur Probe treffen wir 

uns gegenwärtig donnerstags und ab Februar 2026 montags um 19.30 Uhr. Vielleicht 

macht der Text Sie neugierig, unsere Konzerte zu besuchen oder selbst in einer Probe 

vorbeizuschauen. Jederzeit gern! Bei Fragen erreichen Sie den Regionalkantor unter 

fabian.enders@gemeinsam.ekbo.de . Heute stellt sich einer unserer Bassisten vor, der aus 

Blankenfelde wöchentlich zu unseren Proben kommt: 
 

Ihr Fabian T. Enders 

 
 

Ich heiße Ulrich Bochow und bin seit etwa drei Jahren im 

Evangelischen Kirchenchor in Rangsdorf. Es war nicht unbedingt 

mein Ziel dort zu singen. Meine Frau singt schon längerer Zeit 

im Chor und fragte mich eines Tages, ob ich nicht auch 

mitsingen möchte. Kirchenlieder zu singen war mir nicht fremd, 

aber musikalische Vorkenntnisse hatte ich nicht. Meine 

Verbindung zur Musik rührte eher von der Technik her: Licht 

und Ton für verschiedene Musikevents. Das hat mir immer sehr 

viel Spaß gemacht, die meist jungen Musiker zu unterstützen. Da 

bleibt man auch selbst jung… 

Ute fand es schön, noch ein gemeinsames Hobby zu finden. So 

schlug sie mir vor, viermal an den Proben teilzunehmen und 

danach könnte ich mich entscheiden, ob ich weitermachen will. 

Unser Chorleiter Fabian Enders fragte mich nach der vierten 

Probe, ob ich weitermache und ich sagte „ja“. Man nahm mich beim Chor unter die 

Fittiche und so erlebte ich mein erstes Konzert zur Verabschiedung von Pfarrerin 

Seehaus. Spätestens da war für mich das Eis gebrochen und über die Jahre habe ich vieles 

DER CHOR STELLT VOR – TEIL XII 

Foto: Privat 

mailto:fabian.enders@gemeinsam.ekbo.de
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dazugelernt. Ein geduldiger Kantor und fleißiges Üben der Musikstücke mit den 

Chormitgliedern tragen dazu bei, denn vieles läuft bei mir über Gehör und 

Wiederholungen. Der Chor ist für mich eine Bereicherung, sei es durch das Kennenlernen 

von netten Menschen, Chortreffen, Ausflüge und natürlich durch Auftritte vor 

Publikum. Ich denke es war eine gute Entscheidung, die ich empfehlen kann. 
 

Ulrich Bochow  

 

 

 
 

 

Donnerstag, 4. Dezember, 14.30 Uhr, Dorfkirche Dahlewitz 

Gemeinsames Kaffeetrinken und Adventsliedersingen für alle in der Region 

mit Regionalkantor Fabian Torsten Enders Enders und Pfarrerin Louisa Braeuer 
 

2. Sonntag im Advent, 7. Dezember, 18 Uhr, Dorfkirche Rangsdorf 

Adventskonzert "Es kommt ein Schiff, geladen" 

Vorweihnachtliche Chormusik alter und neuer Meister 

Evangelischer Kirchenchor Rangsdorf und Region / Leitung: MD Fabian Torsten Enders 
 

2. Sonntag im Advent, 7. Dezember, Adventsmarkt auf dem Anger in Blankenfelde 

Im Laufe des Nachmittags (bitte Ansagen und Aushänge beachten):  

Advents- und Weihnachtslieder zum Mitsingen auf der Orgelempore der Dorfkirche   

mit Kantorin Hanna Maria Hahn  

Musik des Posaunenchors unter Leitung von Siegfried Schiller 
 

3. Sonntag im Advent, 14. Dezember, 15 Uhr Dorfkirche Rangsdorf 

Offenes Liedersingen:  

Advents- und Weihnachtslieder nach Wünschen der Anwesenden  

mit Regionalkantor Fabian Torsten Enders 
 

3. Sonntag im Advent, 14. Dezember, 16.30 Uhr, Dorfkirche Rangsdorf 

Orgelkonzert zum Adventsmarkt 

Weihnachtliche Orgelmusik und Improvisationen mit MD Fabian Torsten Enders 
 

Freitag, 19. Dezember, 19 Uhr, Dorfkirche Glasow 

Glasower Abendmusik zum Advent 

„Vom Himmel hoch - noch ist Advent“ 

Musik von Max Reger, Domenico Zipoli,  

Friedrich Wilhelm Zachow, Dieterich Buxtehude, J. S. Bach 

KMD Matthias Jacob (Orgel), Juliane Esselbach (Sopran) 
 

Heiligabend, 24. Dezember, 23 Uhr, Dorfkirche Glasow 

Musikalische Christnachtfeier mit MD Fabian Torsten Enders 
 

KIRCHENMUSIK (REGION I) 
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Silvester, 31. Dezember, 13.30 Uhr, Dorfkirche Dahlewitz 

„Zwischen den Jahren - Harfenkonzert zur Zeit der Rauhnächte" 

Musik von L. v. Beethoven, J. S. Bach und O'Carolan 

Jessyca Flemming (Harfe & Moderation) 
 

Neujahr, 1. Januar, 16 Uhr, Dorfkirche Blankenfelde 

Musikalische Andacht zum Neuen Jahr 

Musik für Blockflöte, Violine, Orgel, Leitung: Hanna Maria Hahn 
 

Freitag, 16. Januar, 19 Uhr, Gemeindezentrum Mahlow 

2. Sonntag nach Epiphanias, 18. Januar, 14 Uhr,  

St. Sebastian, Baruth (Turmraum)  

Glasower Abendmusik „Zwischen Dreikönig und Lichtmeß“ 

Musik, Bräuche und Texte zur späten Weihnachtszeit 

Texte von J. Wolfgang von Goethe, Paul Gerhardt, Heinrich Heine, Bertolt Brecht 

Musik von Fanny Hensel, Carl Reinecke, Peter Tschaikowsky u.a. 

Sophie Charlotte Bentzien (Lesungen) 

MD Fabian Torsten Enders (Klavier, Lesungen) 
 

Samstag, 24. Januar, 17 Uhr, Dorfkirche Blankenfelde 

Konzert mit dem "Trio Concertini"  

Professionell transcripierte Barockmusik für Klarinette, Querflöte und Fagott 
 

3. Sonntag nach Epiphanias, 25. Januar, Gemeindezentrum Mahlow 

Eröffnung des Paul-Gerhardt-Jahres:  

10.30 Uhr Regionalgottesdienst,  

12.00 Uhr Sonntagsmusik über Paul-Gerhardt-Lieder 

12.30 Uhr Gemeinsames Mittagessen 

14.00 Uhr „Singen und Hören“ – Unser Leben mit den Liedern Paul Gerhardts  

(Gemeinsames Singen und Impulse) mit Kantoren und Pfarrinnen der Region & 

Mitgliedern der P.-Gerhardt-Gesellschaft 
 

Sonntag, 08. Februar, 11.45-17.30 Uhr, Gemeindezentrum Mahlow 

Orgelinspirationstag 

Fortbildungstag für nebenamtliche Organistinnen und Organisten 

Themen: Gottesdienstliches Orgel- und Klavierspiel, Harmonisation, Übetechniken, 

gemeinsame Gestaltung der Sonntagsmusik 

Leitung: MD Fabian Torsten Enders 
 

Freitag, 20. Februar, 19 Uhr Gemeindezentrum Mahlow 

Glasower Abendmusik: Hörspielabend um Georg Friedrich Händel & Jonathan Swift 

„Treffen in Dublin“ - Hörspiel von Torsten Enders 

Regie: Judith Lorentz (MDR, 2012), mit Bernhard Schütz, Hans Michael Rehberg, Peter 

Fricke u.a. 

Gespräch mit dem Autor, Moderation: Fabian Torsten Enders 
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Sonntag, 22. Februar, 12.30 Uhr, Pfarrhaus Diedersdorf 

Präsentation und kleines Konzert auf dem neuen Orgelportativ 

Vorstellung und Musik: MD Fabian Torsten Enders 

Kleine Sonntagsmusiken (30 Minuten Orgelmusik zur aktuellen Kirchenjahreszeit) 

Mit Regionalkantor Fabian Torsten Enders (Orgel) 
 

14.12.2025, 12.00 Uhr, Dorfkirche Mahlow: Kleine Adventsmusik 

26.12.2025, 12.00 Uhr, Dorfkirche Mahlow: Kleine Weihnachtsmusik 

25.01.2025, 12.00 Uhr, Gemeindezentrum Mahlow: Paul-Gerhardt-Musik 

01.02.2026, 12.00 Uhr, Gemeindezentrum Mahlow: Epiphaniasmusik 

08.02.2026, 12.00 Uhr, Gemeindezentrum Mahlow (Nebenamtliche der Region) 

22.02.2026, 12.30 Uhr, Pfarrhaus Diedersdorf: Präsentation neues Orgelportativ 

 

Einlass ist jeweils 20 Minuten vor Konzertbeginn. 

Eintritt bei allen Veranstaltungen frei, Spenden erbeten - 

 

 
 

 

 
Tragt in die Welt ein Licht …“ Advent lädt ein, Besuche zu machen und gemütlich 

beieinander zu sein. So soll es auch mit der überregionalen Adventsfeier am 9. 

Dezember in Blankenfelde sein. Aus der Region (und auch der Nachbarschaft) sind 

Senioren (und die, die gern dazu gehören möchten) eingeladen, um gemeinsam Advent zu 

feiern. Es wird gesungen, erzählt, gespielt, gehört und mehr.  

Ein Fahrdienst wird angeboten. Anmeldungen bis zum 5. Dezember (in den Büros der 

Kirchengemeinden) sind hilfreich. Ort des Geschehens ist die Blankenfelder Dorfstraße 

49 in 15827 Blankenfelde. Beginn ist um 14.30 Uhr. 

„Es kommt ein Schiff geladen“ – auch in diesem Jahr gibt es wieder eine adventliche 

Schifffahrt mit der MS Philippa. Sie findet am 16. Dezember statt. Es geht in den Orten 

der Region mit dem Reisebus los. Um 14 Uhr legt das Schiff ab und schippert mit uns für 

3 Stunden durch Berlin. Es gibt eine Kaffeetafel und musikalische Unterhaltung. Das 

Wichtigste ist aber, dass wir selber ins Singen kommen und die vielen schönen 

Adventslieder singen, die wir so kennen. Anmeldungen und Vorabkasse sind nötig. Dieser 

besondere Nachmittag kostet 92 € p.P. (inkl. Busfahrt, Schifffahrt, Kaffeetrinken, 

Unterhaltung). 
 

 

 

Regionales Neujahrsessen der Senioren am 13. Januar. um 13 Uhr im 

Gemeindezentrum der Kirchengemeinde Mahlow, in der Rathenaustraße 45, in Mahlow. 

Schon alte Tradition ist es, dass die Senioren der Region sich zu einem gemeinsamen 

Festessen treffen. Ebenfalls alte Tradition ist es, dass es an diesem Tage Hirschgulasch 

gibt. Für das Essen sind Anmeldungen nötig und 22 € zu bezahlen. 
 

SENIOREN 
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Erinnerungen zum 35. Tag der deutschen Einheit – auch zu verschenken 

In den Seniorenkreisen der Region gab es im vergangenen Jahr Gespräche über 

persönliche Erlebnisse mit der deutschen Teilung und 

Wiedervereinigung. Es wurden kleine Storys gesammelt. 

Kleine Geschichten ganz persönlich, ganz klein, aber aus 

der Erinnerung nicht zu löschen.  
 

Wir drucken nach Bedarf. Wer Interesse an dem 49 Seiten 

starken Werk hat, melde sich bei Diakon Thomas 

Hartmann. 

Gottesdienste in der Seniorenresidenz des ASB finden 

nach Absprache mit den Mitarbeitern statt. Auch am 

Heilig Abend gibt es in der Residenz einen Gottesdienst. 

 

 
 

Angebot für Seniorinnen und Senioren im Kirchenkreis Zossen-Fläming 

Mehrtagesfahrten für Interessierte im Jahr 2026 
 

Zwei Termine stehen zur Auswahl: 

7. bis 12. Juni 2026 & 29. September bis 4. Oktober 2026 

Für einen Termin können Sie sich anmelden und frische Seeluft tanken. 
 

Mal wieder Gemeinschaft erleben. Vom gemeinsamen Frühstück bis zum Abendlied. 

Gemeinsame Ausflüge, Austausch und Gespräche. Eine Zeit, in der man sich mit einem 

Thema beschäftigen darf. 
 

Diakon Thomas Hartmann 

 

 

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu. (Offenb. 21.5) 
 

Die Jahreslosung für das Jahr 2026 wird uns viel Gesprächsstoff liefern. Auch werden wir 

z.B. mit Scherben und anderem Bruchstückhaftem arbeiten und Neues entstehen lassen. 

Dies und „Meer“ wird uns beschäftigen. Ein Tagesausflug führt uns in das schöne 

Mecklenburg-Vorpommern. Das „Haus Wartburg“ der Dresdner Diakonie ist ein 

besonders schönes Haus, um entspannte Ferientage mit netten Mitmenschen zu erleben. 

Haus und Ort sind in den letzten Jahren von uns erprobt und als besonders 

empfehlenswert eingeschätzt worden. Deshalb geht es in 2026 noch einmal nach Graal-

Müritz. 

 

Verpflegung: HP / Kosten: zu erfragen; Informationen und Anmeldungen bei: 

Anita Kern, Mobil 01515 63 94324, Mail: anita.kern@gemeinsam.ekbo.de 

Thomas Hartmann, Tel. 03379 38857 oder Mobil 01514 20 68106 

Mail: thomas.hartmann@gemeinsam.ekbo.de 

 

 

Foto: Thomas Hartmann 
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Wir wünschen allen Gemeindegliedern 
und allen, die diesen Brief lesen, ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr. 
Bleiben Sie gesund! 

 
Ihre Pfarrerin Amthor, der Gemeindekirchenrat sowie 

die Redaktion. 
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AM = mit Abendmahl 

KC = mit Kirchencafé im Anschluss an den Gottesdienst 
 

 

… in Rangsdorf Groß Machnow Klein Kienitz 

7. Dezember 
So 

2. Advent 

18 Uhr  

Chorkonzert mit 

Adventsandacht 

Enders 
 

  

14. Dezember 
So  

3. Advent 

13 Uhr  

Gottesdienst zum 

Adventsmarkt  

Amthor/Harfenistin 
 

  

21. Dezember 

So 

4. Advent 

10 Uhr  

Wiese/Zakrzewicz 

 

  

24. Dezember 
Mi  

Heilig Abend 

13 Uhr  

Friedhof Enders/Enders 

 

15.30 Uhr 

Familienweihnacht mit 

Krippenspiel  

Amthor/Bochow 

 

18 Uhr Christvesper 

Amthor/Schäfer 

 

22 Uhr Christnacht 

Krüger/Schäfer & 

Ensemble Animato 
 

16 Uhr  

Familienweih-

nacht mit 

Krippenspiel 

Henseler/Rocher 

13.30 Uhr  

Christvesper  

Amthor/Huth 

26. Dezember 

Fr  

2. Weihnachtstag 

14 Uhr  

musikalischer 

Gottesdienst 

Amthor/Enders 
 

  

31. Dezember 

Mi 

Silvester 

18 Uhr  

Amthor/ Rocher 

  

 

GOTTESDIENSTE 
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Für kurzfristig notwendige Änderungen bitten wir um Verständnis. Bitte beachten Sie auch die 

jeweiligen Aushänge und Vorankündigungen in den Schaukästen und unter www.kkzf.de/rangsdorf 

… in Rangsdorf Groß Machnow Klein Kienitz 

4. Januar 
So 

2.Sonntag nach 

Christfest 

10 Uhr            AM/KC     

Rieth/Rocher     

  

11. Januar 

So 

1.Sonntag nach 

Epiphanias 

18 Uhr 

Abendgottesdienst mit 

Verabschiedung des 

alten und Einführung 

des neuen GKR 

Amthor/Enders 

  

18. Januar 

So 

2.Sonntag nach 

Epiphanias 

10 Uhr                   KC 

Amthor/Enders             

  

25. Januar 

So 

3.Sonntag nach 

Epiphanias 

10.30 Uhr 

Regionalgottesdienst zum Auftakt des Paul-Gerhardt-Jahres in 

Mahlow 

mit Regionalkantor Fabian T. Enders 
 

 

1. Februar 
So 

Letzter Sonntag 

nach Epiphanias 

10 Uhr            AM/KC 

Amthor/Streckenbach         

  

8. Februar 
So 

Sexagesimä 

18 Uhr 

Abendgottesdienst  

Amthor/Enders 

 

  

15. Februar 

So 

Estomihi 

10 Uhr                     KC 

Mitsing-Gottesdienst 

„Liebeslieder“ 

(Valentinstag) 

Amthor/Pop-Band   

 

  

22. Februar 

So 

Invocavit 

10 Uhr                   KC 

Manz                         
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ANGEBOTE ZUM GOTTESDIENST RANGSDORF 
 

Wer mit dem Auto zum Gottesdienst gefahren werden möchte, melde sich bitte jeweils 

am Donnerstag vor dem Gottesdienst bis 12 Uhr im Gemeindebüro (Tel.:033708/20035). 
 

KINDERKIRCHE RANGSDORF IM EGZ  
 

Dienstags  14.30 bis 15.30 Uhr   1. bis 3. Klasse 

        Abholung im Hort möglich 
 

Dienstags  16.00 bis 17.00 Uhr  4. bis 6. Klasse 
 

Kontakt über Diakonin Ulrike Henseler 
 

ELTERN-KIND-GRUPPE 
 

Donnerstags ab 9.30 Uhr im EGZ, Kontakt über Diakonin Ulrike Henseler 
 

KREATIV-GRUPPE 
 

Alle zwei Wochen, montags ab 19 Uhr im EGZ,  

Kontakt über Pfarrerin Anna-Luise Amthor. 
 

 

MUSIKALISCHE KINDERKIRCHE IM HORT „LUMMERLAND“  

GROß MACHNOW 
 

Singen, Lesen, Zeichnen und Theater rund um die Kirche mit MD Enders 

Donnerstags 13.30 bis 14.30 Uhr  Klasse 1 

Donnerstags 14.30 bis 15.30 Uhr  ab Klasse 2 

Eltern, die ihre Kinder anmelden möchten, wenden sich gern an MD Enders: 

fabian.enders@gemeinsam.ekbo.de 

 

ANDACHTEN IN DER SENIORENRESIDENZ RANGSDORF,  

Seebadallee 19 (geplant, Änderungen möglich) 
 

Gottesdienste und andere Angebote in der Seniorenresidenz des ASB nach Absprache mit 

den Mitarbeiter*innen. In der Regel gibt es am 2. Donnerstag (vormittags) im Monat ein 

Angebot. Wenn Sie in der Residenz mal dabei sein wollen, kontaktieren Sie bitte Diakon 

Thomas Hartmann. 

 
INFORMATION ZUM BESUCHSDIENST 
 

Von unserem Besuchsdienstteam erhalten Sie persönliche Geburtstagsgrüße in Form 

eines Geburtstagsbriefes oder einer Grußkarte mit einem Geburtstagsheft. Wenn Sie einen 

Krankenbesuch wünschen, teilen Sie dies bitte dem Gemeindebüro mit. Ninette Kruger, 

Tel.: 033708/529892 

 

 

mailto:fabian.enders@gemeinsam.ekbo.de
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Chorproben im EGZ 
 

Immer donnerstags um 19.30 Uhr (bis 

29. Januar) findet die Probe des 

Evangelischen Chores der Region statt.  

Gäste und Interessenten sind jederzeit 

(auch ohne Anmeldung) willkommen 

und können sich mit Fragen an MD 

Enders wenden. 

Ab Februar 2026 finden die 

Chorproben montags um 19.30 Uhr 

in der Dorfkirche Rangsdorf statt. 
 

fabian.enders@gemeinsam.ekbo.de 
 

 

Frauensprachenfrühstück 
 

Wir laden jeden Montag von 10 Uhr bis 

12 Uhr bei einem geselligen Frühstück  

zum multikulturellen Zusammensein 

ein.  Wer Kinderlachen, kulturelle 

Vielfalt und einen regen Austausch zu 

schätzen weiß,  ist jederzeit herzlich 

willkommen.  

Wir bieten allen Rangsdorferinnen 

unabhängig von Herkunft und Religion 

eine entspannte Atmosphäre, um sich 

kennenzulernen.  

Wir freuen uns auf Euch! 
 

Das Team vom FSF 

 

 

Seniorennachmittage 
 

Die „normalen“ Seniorennachmittage 

finden abwechselnd im Gemeinde-

zentrum Rangsdorf oder in der „Salve“ 

in Groß Machnow, Dorfstraße 12, statt. 

Neben Andacht, thematischen Impulsen 

oder auch mal einem Film wird 

gesungen, über Gott und die Welt 

gesprochen, geweint und gelacht. Damit  

 

 

 

 
 

die Nachmittage nicht zu trocken sind 

gibt es Kaffee und Keks oder Kuchen. 

Ein Fahrdienst wird angeboten. 
 

11. Dezember  

(mit kurzem „Einsingen“, um dann in 

die Seniorenresidenz zum 

Adventsliedersingen zu gehen) 
 

8. Januar und 12. Februar 

jeweils 14.30 Uhr 

Gemeindezentrum Rangsdorf 
 

18. Dezember, 22. Januar und  

26. Februar 

jeweils 15 Uhr 

„Salve“ in Groß Machnow 
 

Es kann immer mal passieren, dass statt 

der gewohnten Orte des Treffens z. B. 

die Eisdiele oder ein Kurzausflug 

verabredet wird. Das kann aber zum 

Zeitpunkt des jeweiligen Redaktions-

schlusses noch nicht gesagt werden.  

Wer in dieser Zeit vor hat, den 

Seniorenkreis erstmalig zu besuchen, 

frage vorher nach eventuellen 

Abweichungen von der Regel! 
 

Diakon Thomas Hartmann, 

Tel.: 03379/38857 

Gudrun Witsch, Tel.: 033708/21459 

 
 

Der Spieleabend findet immer 

mittwochs um 18 Uhr im EGZ 

Rangsdorf statt. Ein Spieleabend für 

Jung und Alt.  

Herzliche Einladung 

 

 

VERANSTALTUNGEN IN RANGSDORF UND GROß MACHNOW 

 

mailto:fabian.enders@gemeinsam.ekbo.de
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Gemeinsam statt einsam – Herzliche 

Einladung zum Seniorencafé … 
 

… jeden 1. Mittwoch im Monat, 

PausenPlätzchen Kulturcafé, See-

badallee 53, 15834 Rangsdorf    und 

jeden 3. Mittwoch im Monat, Café 

Hennig, Seebadallee 55, 15834 

Rangsdorf, jeweils von 15 bis 17.30 

Uhr.  
 

Genießen Sie gemütliche Stunden bei 

Kaffee und guten Gesprächen. Neue 

Gesichter sind herzlich willkommen – 

eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Kontakt: Katja Müller, Mobil: 

0157/38883588 - Eine Initiative des 

Seniorenbeirats Rangsdorf 

Zum Spielenachmittag verabreden sich 

die Groß Machnower individuell. 

Ansprechpartnerin ist  

Frau Karina Otto, Tel.: 033708/919978 

 

 

Ich fürchte mich so vor des Menschen 

Wort 
 

Literarisch-musikalischer Abend zum 

Andenken an Rainer Maria Rilke zu 

seinem 150. Geburtstag und 100. 

Todestag. 

Man kennt Rilke mit seinen 

Herbstgedichten, aber sein 

empfindsames Wesen kommt vor allem 

in seiner Gedichtsammlung „Das 

Stunden-Buch“ zum Ausdruck. Dieses 

setzt sich aus drei Büchern zusammen: 

„Vom mönchischen Leben“, „Von der 

Pilgerschaft“ und „Von der Armut und 

vom Tode“. Der Gedichtzyklus entstand 

in den Jahren 1899 bis 1903 nach zwei 

Russlandreisen. In Gebeten und 

Bekenntnissen, getrieben von einem 

inbrünstigen Gottverlangen, umwirbt 

ein russischer Mönch Gott, das Ding der 

Dinge. Rilke bemerkt zu dieser 

hymnischen Gebetsdichtung, ihr Sinn 

sei „Gott ins Leben hinabsinken und das 

Leben zu Gott emporblühen zu lassen.“ 

Rilke hatte eine große Affinität zur 

Musik, eine gewisse Ähnlichkeit in der 

Empfindsamkeit besteht zu Chopin. 

Was der Reimkünstler Rilke in Worte 

fasst, setzt Chopin in Töne um. Rilkes 

Verse sind Sprachmusik, Chopins 

Melodien sind Tonsprache. 

Siegfried Fiedler und Eike Mewes 

tragen ausgewählte Gedichte vor, 

Gerhard Weihe spielt dazu 

Klavierstücke von Chopin. 

 

Samstag, 14. Februar, 19 Uhr, 

evangelische Kirche Rangsdorf 

 

Eine Gemeinschaftsveranstaltung mit 

dem Kulturverein 

 

 

 

 

 
„Ein kleines Stück TAIZÉ“  

 
Jeden zweiten Freitag des Monats 

finden um 20.30 Uhr in der Dorfkirche 

Dahlewitz Taizé-Andachten statt. Die 

nächsten Termine sind am  

 

12. Dezember und am 

9. Januar 2026. 
 

„Bleibt hier und wachet mit mir.“ 

(Matthäus 26,38) 

 

.

 

REGION 
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Norwegen Sommerfreizeit 
 

Manches werde ich nicht vergessen, 

was ich auf dieser Fahrt erlebt habe, da 

sie gefühlt unendlich Aussichten boten. 
 

Das Ankommen in der Skirva 

Fjellkirkje lange Anfahrt mit den vielen 

Pausen. Und dann das Staunen, als 

hinter Oslo die wunderschöne Natur 

Norwegens sich vor unseren Augen 

entfaltete. Die ungestümen Flüsse, die 

majestätischen Berge mit schwarzem 

Felsen und die langen Tunnel am 

späten Abend. Wie staunten wir über 

das große Raumangebot dieser Kirche aus Holz. Hier konnten wir all unsere Träume 

verwirklichen, die wir von dieser Freizeit zuhause ersonnen hatten. Hier war so viel 

Platz zum Zubereiten von leckerem Essen, ja sogar zum Abwaschen und zum Essen. 

Hier gab es Platz für große Runden mit allen aus der Gruppe für Spaß, Spiel und 

thematischen Einheiten. Wir 

freuten uns auch über die zwei 

Sofaecken, den Kicker-Raum und 

die Terrasse mit dem herrlichen 

Ausblick. Und jeder fand einen 

Schlafplatz. 
 

Unsere erste Wanderung, die 

Holzhäuser mit ihren bewachsenen 

Dächern, die feuchte Luft und das 

Wandern, das für manche nicht 

schnell genug sein konnte und für 

andere eine Herausforderung 

darstellte.  
 

Jeder fand in dieser Zeit seine Herausforderung, schon deswegen, weil wir alle 

verschiedene Vorstellungen vom Zusammenleben hatten. Ich denke gerne an das 

gemeinsame Zubereiten des Essens. Da suchte ein Jugendlicher das Rezept für die Soße 

aus dem Internet raus, diese Soße war so lecker, dass die Jugendlichen sie immer 

wieder zubereiteten. Da kamen Jugendliche immer wieder in die Küche, obwohl sie 

nicht eingeteilt waren, weil ihnen das Kochen und Backen so viel Freude bereitete. Der 

Abend, als einige unserer Jungs sich verkleideten und als erstaunlich schöne Mädchen 

vor unseren Augen selbstbewusst durch den Raum stolzierten. Wir wurden eine 

Gemeinschaft und lernten einander schätzen.  

RÜCKBLICK 

© 

Foto: Ulrike Henseler 

Foto: Ulrike Henseler 
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In Austbygde konnten wir in dem dritttiefsten See Europas schwimmen. Dieser See 

hatte eine atemberaubende Kulisse und war herausfordernd kalt. Eine Schwimminsel 

sorgte für besonderen Badespaß. 
 

Und wir haben zusammen gesungen, uns dabei bewegt und es kam ein Liedwunsch 

nach dem anderen, so dass wir kaum aufhören konnten. Bei dem Sprechen und Zuhören 

bei unseren Meetings hat mich Gott immer wieder angesprochen und inspiriert. Es gibt 

Geschichten und Impulse, die mich bis heute tragen. Wir wurden gesegnet und bewahrt. 

Dafür bin ich dankbar. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihre Gemeindediakonin Ulrike Henseler 

 

 

 

 

 

Es war einmal..." – Ein märchenhafter Gottesdienst in Rangsdorf 
 

Märchen und Kirche – passt das 

zusammen? In Rangsdorf auf 

jeden Fall. Am 28. September 

verwandelte sich die Kirche in 

einen Ort voller Fantasie, Musik 

und tiefer Botschaften. Unter 

dem Motto „Es war einmal…“ 

feierte die Gemeinde einen ganz 

besonderen Erlebnisgottesdienst, 

bei dem klassische Märchen wie 

Frau Holle, Hänsel und Gretel 

und Die Goldene Gans im 

Mittelpunkt standen – nicht nur 

als Kindergeschichten, sondern 

Foto: Ulrike Henseler 

Foto: Privat 
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als Erzählungen über Mut, Hoffnung, 

Liebe und das Vertrauen darauf, dass am 

Ende alles gut wird.  

Schon beim Eintreten lag eine besondere 

Stimmung in der Luft: Sanfte 

Harfenklänge begrüßten die 

Besucherinnen und Besucher und es gab 

viele Figuren aus bekannten Märchen zu 

entdecken. Eingekuschelt in den Betten 

und ganz nach dem Motto „Märchen 

genießt man am besten in kuscheliger 

Atmosphäre.“ 
 

Mit viel Freude wurden Märchen 

vorgelesen, Kronen verteilt und 

gemeinsam gesungen. Eine lebendige 

Polonaise wie in der Geschichte der 

Goldenen Gans brachte Bewegung und 

Lachen in die Kirche. Besonders 

bewegend war die Tauferinnerung, 

begleitet von Geigenmusik und dem Lied 

„Oceans“. Segensworte schafften ein 

Moment, der viele tief berührte. 
 

Neben der Freude am Erzählen und 

Erleben war auch Platz für Nachdenken: 

Ein Märchen-Bibelquiz verband Märchen 

mit biblischen Geschichten. Die Impulse 

des Gottesdienstes regten dazu an, die 

eigenen Träume ernst zu nehmen und 

vielleicht ein Stück kindlichen Glaubens 

wiederzuentdecken. 
 

Im Anschluss gab es märchenhafte 

Speisen: Aschenputtels Kutschensuppe, Prinzessinnen auf der Erbsensuppe sowie 

Rapunzelzöpfe und Rapunzelsalat sorgten für den perfekten Abschluss eines rundum 

gelungenen Vormittags. 
 

Ein Gottesdienst, der zeigte: Märchen sind mehr als Fantasie, sie sind voller Wahrheit, 

Wärme und Wunder. Und wer weiß, vielleicht lebten alle, die dabei waren, danach ein 

bisschen glücklicher.  

 

Deborah aus dem Erlebnisteam 

 

 

 

Foto: Privat 
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Gemeindekirchenrat     erster Montag im Monat, 18 Uhr 
 

 

Pfarrerin Anna-Luise Amthor    Mobil: 0151/46313476 

       Anna-luise.amthor@gemeinsam.ekbo.de 
 

Diakonin      Ulrike Henseler 

       Mobil: 0170/6026335 

       Ulrike.Henseler@gemeinsam.ekbo.de 
 

 

Kirchenchor      donnerstags, 19.30 bis 21.15 Uhr 

MD Fabian T. Enders, 

Fabian.enders@gemeinsam.ekbo.de 
 
 
 

Ensemble „Animato“    nach Vereinbarung 

       Christine Schäfer, Tel.: 03379/313944 
 

 

Kinderkirche Rangsdorf     1.-3. Klasse:  dienstags, 14.30 bis 15.30 Uhr 

       4.-6. Klasse:  dienstags, 16 bis 17 Uhr 

       Ulrike Henseler  
 

 

Junge Gemeinde     dienstags ab 18.30 Uhr im EGZ 
 

 

KonfirmandInnen     Jahrgang II: jeden ersten Dienstag und  

letzten Mittwoch im Monat im EGZ von  

16.30 bis 18.30 Uhr 

       Jahrgang I: regional – samstags im  

       Gemeindezentrum Blankenfelde 
 

 

Seniorenkreis      donnerstags (zweimal im Monat), 

       14.30 Uhr Gemeindezentrum Rangsdorf 

       15 Uhr „Salve“ Groß Machnow 

       Gudrun Witsch, Tel.: 033708/21459 
 

 

Seniorenarbeit     Thomas Hartmann, Tel.: 03379/38857  

       thomas.hartmann@gemeinsam.ekbo.de 
 

 

Besuchsdienst     9.30 Uhr (vierteljährlich), EGZ 

       Ninette Kruger, Tel.: 033708/529892 

 

Gemeindebüro Rangsdorf  

Im Büro des Gemeindezentrums, Kirchweg 2, erreichen Sie die Küsterin Frau Schilling dienstags 

von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 17 bis 18 Uhr. Den Friedhofsverwalter Herrn Gräber 

erreichen Sie donnerstags von 9 bis 12 Uhr oder nach Vereinbarung. Bei Frau Schilling können 

Sie das Gemeindekirchgeld und Spenden einzahlen.  

 

 

 

 

Sprechzeiten: Pfarrerin Anna-Luise Amthor, dienstags von 10 bis 12 Uhr 

HERZLICHE EINLADUNG INS PFARRHAUS RANGSDORF 

EVANGELISCHES GEMEINDEZENTRUM RANGSDORF 

Acrylmalerei von Doris Hopf © Gemeindebriefdruckerei.de 

Foto: Thomas Hartmann 

mailto:Ulrike.Henseler@gemeinsam.ekbo.de
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Gemeindezentrum    Kirchweg 2, 15834 Rangsdorf 

      Tel.: 033708/20035, Fax: 033708/90820 

      Mail: egz.rangsdorf@kkzf.de 
 
 

Gemeindekirchenrat    Vorsitzender: Prof. Dr. Jürgen van Oorschot 

      Mail: email@jvanoorschot.de 

      Tel.: 033708/20035 (Gemeindebüro) 
 

 

Pfarrerin     Anna-Luise Amthor 

      Ahornstraße 29, 15834 Rangsdorf 

Mobil: 0151/46313476 

Anna-luise.amthor@gemeinsam.ekbo.de 
 

 

EGZ-Verantwortliche   Birgitt van Oorschot 

      email@bvanoorschot.de 

      Für Miet- und Raumanfragen. 
 
 

Friedhofsverwalter    Mario Gräber 

Tel.: 033708/938231, Mobil: 0160/2985141 

Fax: 033708/90820 

      Mail: mario.graeber@gemeinsam.ekbo.de 

      Internet: www.waldfriedhof-rangsdorf.de 

      Büro: donnerstags 9 bis 12 Uhr 

      Seebadallee 23b, 15834 Rangsdorf 
 

Bankverbindung der Rangsdorfer Kirchengemeinde:  

Für die Kirchengemeinde   Für den Friedhof  

Ev. Kirchenkreisverband Süd  Ev. Kirchenkreisverband Süd (Friedhof) 

Berliner Sparkasse   Berliner Sparkasse 

DE78 1005 0000 4955 1905 91 DE24 1005 0000 0190 8727 30 

BELADEBEXXX    BELADEBEXXX 
 

 
 

 
 

Groß Machnow    „Altes Pfarrhaus“, Dorfstraße 9 

      Tel.: 033708/902839 

      Mail: grossmachnow@kkzf.de 
 

Bitte beachten: Die Bankverbindung der Kirchengemeinde Groß Machnow und 

Klein Kienitz entfällt. Bitte die Bankverbindung der Rangsdorfer 

Kirchengemeinde nutzen. Vielen Dank. 

 

Unsere Gemeinde im Internet: 

www.ev-versoehnungsgemeinde-rangsdorf.de und www.KKZF.de 

ADRESSEN GROSS MACHNOW & KLEIN KIENITZ 

ADRESSEN IN RANGSDORF 

mailto:Anna-luise.amthor@gemeinsam.ekbo.de
mailto:email@bvanoorschot.de
http://www.waldfriedhof-rangsdorf.de/
mailto:grossmachnow@kkzf.de
http://www.ev-versoehnungsgemeinde-rangsdorf.de/

